
Kirchenmusikalische Veranstaltung im April 
 
 

Sonntag, 23. April 2017, 16.00 Uhr 

Ev.-Luth. Kirche Zschorlau 
 

Frühlingshaftes Konzert 
 

Der Kammerchor vocabene, vor 20 Jahren als Chor der Ehe-

maligen des Clara-Wieck-Gymnasiums Zwickau entstanden, 

hat sich mittlerweile als einer der führenden Kammerchöre 

der Region etabliert und glänzt vor allem mit frischen Inter-

pretationen von Werken der deutschen Romantik und a-

cappella-Musik des 20. Jahrhunderts.  
 

Im Sommer 2013 gelang es dem Chor, den VI. Sächsischen 

Chorwettbewerb in der Kategorie Gemischte Chöre bis 36 

Sänger für sich zu entscheiden und erzielte damit seinen 

bisher größten künstlerischen Erfolg.  
 

Eintritt frei! Eine Kollekte wird erbeten! 
 

 
 

Chor-für-alle-Projekt 
 

Im Vorfeld des diesjährigen Sonntags „Kantate“, was latei-

nisch ist und „Singet“ bedeutet, soll es in diesem Jahr ein of-

fenes Chorprojekt geben, zu welchem sich – wie der Name 

schon sagt – jeder anmelden kann, der Lust und Freude am 

gemeinsamen mehrstimmigen Singen hat. 
 

Es wird im Rahmen des Projekts vier Proben geben. Das Ziel 

ist die Ausgestaltung des Gottesdienstes am 14. Mai 2017 in 

der Zschorlauer Kirche. 
 

Alle weiteren Informationen, wie die Probenzeiten oder die 

geplanten Stücke finden Sie auf der Website der Kirchge-

meinde unter www.kirche-zschorlau.de/musik. 
 

Der Anmeldeschluss ist der 12. April 2017. Bitte melden Sie 

sich bis dahin entweder per Mail oder telefonisch bei Kantor 

Andreas Conrad an, oder sprechen Sie den Chorsänger Ihres 

Vertrauens auf das Projekt an. 
 

 
 

Wer singt beim Musical mit? 
 

Zu den Gemeindefesten in Albernau (11. Juni 2017) und 

Zschorlau (18. Juni 2017) wird es in diesem Jahr wieder eine 

Kindermusical-Aufführung geben. 
 

Anna, Dorothea, Magdalena und Cecilia sind im Jahre 1521 

zu Besuch auf der Wartburg bei Eisenach. Dort hält sich 

auch der geheimnisvolle Junker Jörg auf. Die Mädchen wun-

dern sich über den seltsamen Gast, der so gar nicht zu den 

anderen Rittern passt: Hat er etwas zu verbergen? Sie ver-

suchen seinem Geheimnis auf die Spur zu kommen und ge-

hen dabei so manches Wagnis ein…  
 

Ab sofort werden montags in Albernau und freitags in 

Zschorlau im Rahmen der Kurrendeproben die Stücke vor-

bereitet. Dazu sind alle Kinder, die die Lieder des Musicals 

mitsingen wollen, herzlich eingeladen. 
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Kirchen 

Nachrichten 
 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

Zschorlau 
 

  Osterfenster der St. Johanniskirche Albernau 
 

Zschorlau - Albernau - Burkhardtsgrün 
 

April 2017 
 



 
 

Jahreslosung 2017 

Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und 

lege einen neuen Geist in euch.       Hesekiel 36, 26 

Monatsspruch April 2017 

Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist 

nicht hier, er ist auferstanden. Lukas 24, 5-6 
 

 

Liebe Gemeinde, 

Ostern feiern wir die Auferstehung unseres Herrn Jesus 

Christus. Aber glauben wir auch, dass er wirklich lebt 

und wir ihm begegnen können? Die Frauen, die am 

Ostermorgen zum Grab kommen, können es nicht fas-

sen. Das Grab ist leer. Zwei Boten Gottes treten zu ih-

nen und verkünden: "ER ist nicht hier. Er ist auferstan-

den." Und dann erinnern sie sie daran, dass Jesus ihnen 

mehrmals zuvor gesagt hat:  Der Menschensohn muss 

überantwortet werden in die Hände der Sünder und 

gekreuzigt werden und am dritten Tage auferste-

hen. (Lukas 24,7) Sein Leiden und grausames Sterben 

hatten sie miterlebt. Aber dass er aus dem Tode wirk-

lich wieder auferstehen könnte, schien ihnen damals - 

wie auch uns heute - außerhalb aller realen Möglichkei-

ten zu sein. Es ist einfach unglaublich. Und doch sind 

Jesu Worte keine leeren Vertröstungen. Sie erfüllen 

sich, weil der lebendige Gott zu Jesus und seinen Wor-

ten steht. "Was sucht ihr den Lebenden bei den To-

ten?" - Diese Frage trifft auch uns. Menschlich ist es 

verständlich, denn Sterben und Tod bedrohen uns und 

wir können nicht entfliehen. Das macht Angst. Auch 

Jesus hatte Angst davor. Dennoch war er überzeugt, 

dass Gott ihn aus dem Tode auferwecken würde. Ist 

Gottes Kraft nicht stärker als alle Mächte des Bösen 

und des Todes? Sind seine Möglichkeiten nicht unbe-

grenzt? Bis heute geht es uns so, dass die Realität des 

Bösen und des Todes uns als übermächtig erscheint. 

Aber - Gott sei Dank -  Jesus hat durch sein Sterben am 

Kreuz diese dunklen Mächte besiegt und die Tür zum 

ewigen Leben bei Gott geöffnet. Auf dem Albernauer 

Osterfenster ist es so dargestellt: Jesus selber tritt aus 

dem Grab auf uns zu und spricht zu uns: "Ich war tot, 

und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewig-

keit und habe die Schlüssel des Todes und der Höl-

le." (Offb 1,18) Es ist ein Wunder. ER selbst kommt 

uns entgegen und spricht uns an. Und auf einmal kön-

nen wir glauben und es mit unserem Herzen erfassen. 

ER lebt. ER ist der HERR. ER schenkt echte lebendige 

Hoffnung weit über den Tod hinaus. Und mit diesem 

wunderbaren Osterglauben können wir leben und in 

Krankheit, Leid, Sterben und Trauer sein Nahe sein 

und seinen Trösten erfahren. Ostern ist erfahrbar - auch 

für uns. 

Herzlich grüßt Sie      Ihr Pfarrer Schmoldt 
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zschorlau, 

August-Bebel-Str. 46, 08321 Zschorlau 

Telefon: 03771/458194 Fax: 03771/457601 

Wir sind für Sie da: 
Montag:  9.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Dienstag:  9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

     in Albernau:          17.30 Uhr - 18.00 Uhr 

Freitag:  9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
(sonst nach telefonischer Absprache) 

Internet: www.kirche-zschorlau.de 

E-Mail: pfarramt@kirche-zschorlau.de 
 

Pfarrerin Seifert:  Tel. 440779 

 (Sprechzeiten: dienstags     11-12 Uhr,  

   donnerstags 17-18 Uhr  

    und nach Vereinbarung) 

Pfarrer Schmoldt:  Tel. 458234 

Kantor Conrad:  Tel. 3134565 

Diakonin Theile:  Tel. 2583741 

Frau Dittrich:  Tel. 40210 

Friedhofsmitarbeiter über Pfarramt 
 

Konto: KD-Bank  IBAN DE10 3506 0190 1671 1000 14 
 

 
 

Wir erbitten einen Unkostenbeitrag für Kirchennachrichten: 

jährlich: 3,00 € oder monatlich: 0,25 € 

bei Doppelnummern: 0,50 € 
 

 
 

Einladung zum Kreuzweg, 
ausgestaltet von der Jungen Gemeinde 

 

Am 11. April 2017 sind alle In- 

teressierten herzlich eingeladen,  

sich mit uns auf den Weg zu ma- 

chen und mit Bildern, Texten und  

Liedern dem Leid Jesu auf der  

Spur zu sein.  

Der Kreuzweg soll uns die Mög- 

lichkeit bieten, zur Ruhe zu kom- 

men und uns in die Karwoche  

einzustimmen. 
 

Startpunkt ist um 19 Uhr am Jugendhaus in Zschorlau. Wir 

werden im näheren Gelände um die Kirche ca. 1,5 Stunden 

unterwegs sein. 

Diakonin A. Theile 
 

 
 

FAHRT  IN  DEN  MAI 
 

Herzliche Einladung zur diesjährigen Frühjahrsausfahrt der 

Frauen- und Seniorenkreise unserer Gemeinde. 

Diesmal wollen wir zusammen das böhmische Erzgebirge 

und vor allem Klösterle an der Eger mit seinem herrlichen 

Park und dem Porzellanmuseum im Schloss entdecken. 

Los geht’s am Dienstag, dem 30. Mai 2017 um 13 Uhr. 

(Die genauen Abfahrtsorte und -zeiten entnehmen Sie bitte 

den nächsten Kirchennachrichten). 

Kosten incl. Busfahrt, Kaffeetrinken, Museumseintritt und 

Abendessen: 15 Euro p. P. 

Anmeldungen bitte über die Pfarramtskanzlei. 
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W i r   b e t e n 
 

für die Geburtstagskinder in Albernau: 
am 07.04.  Frau Elke Triebel    73 Jahre 

am 09.04.  Frau Sonja Georgi    78 Jahre 
am 28.04.  Frau Anneliese Espig    76 Jahre 

am 30.04.  Frau Lena Mothes    76 Jahre 

für die Geburtstagskinder in Burkhardtsgrün: 
am 04.04.  Frau Anna Ruth Seifert   87 Jahre 
am 11.04.  Herr Gunther Mehnert   74 Jahre 

am 16.04.  Frau Ursula Bauer    90 Jahre 

am 19.04.  Frau Elfriede Schwalbe   93 Jahre 
am 25.04.  Frau Ruth Hoffmann    79 Jahre 

am 30.04.  Frau Elke Gersooske    72 Jahre 

für die Geburtstagskinder in Zschorlau: 
am 01.04.  Frau Hilde Peuschel    84 Jahre 

am 01.04.  Frau Ute Seltmann    71 Jahre 

am 02.04.  Frau Gertraude Schneider   77 Jahre 
am 02.04.  Frau Christine Lanitz    74 Jahre 

am 03.04.  Frau Christa Busch    81 Jahre 

am 04.04.  Herr Jochen Härtwig    80 Jahre 

am 04.04.  Frau Isolde Schneider    80 Jahre 

am 05.04.  Herr Helmut Friedrich   87 Jahre 

am 05.04.  Frau Christine Trültzsch   79 Jahre 
am 06.04.  Frau Anneliese Vaitl    86 Jahre 

am 06.04.  Frau Heidemarie Bochmann   74 Jahre 

am 07.04.  Frau Edith Möckel    91 Jahre 
am 08.04.  Frau Friedegard Rohloff   81 Jahre 

am 09.04.  Herr Heinz Lang    73 Jahre 

am 09.04.  Frau Christine Seidel    73 Jahre 
am 10.04.  Frau Gerda Jokiel    87 Jahre 

am 10.04.  Herr Walter Mothes    86 Jahre 

am 10.04.  Frau Anneliese Wassel   80 Jahre 
am 11.04.  Frau Gerda Bauer    79 Jahre 

am 11.04.  Frau Margitta Leers    70 Jahre 

am 12.04.  Herr Dietmar Leonhardt   72 Jahre 
am 14.04.  Herr Gerd Anger    81 Jahre 

am 15.04.  Herr Christoph Müller   88 Jahre 

am 16.04.  Frau Monika Landmann   78 Jahre 
am 17.04.  Frau Renate Peter    76 Jahre 

am 18.04.  Frau Erika Voigt    79 Jahre 

am 19.04.  Herr Heinz Hensel    88 Jahre 
am 19.04.  Herr Joachim Geißler    76 Jahre 

am 20.04.  Herr Friedmar Falk    77 Jahre 

am 21.04.  Herr Rudolf Hänel    80 Jahre 
am 21.04.  Frau Renate Lang    77 Jahre 

am 26.04.  Herr Horst Kröber    81 Jahre 

am 26.04.  Herr Günther Georgi    74 Jahre 
am 27.04.  Frau Eleonore Huhn    72 Jahre 

am 28.04.  Frau Friedegard Kögler   81 Jahre 
am 28.04.  Frau Monika Georgi    74 Jahre 

 

für die zur Goldenen Hochzeit Eingesegneten: 
Peter Kunz & Brigitte geb. Range, Zschorlau  (18.03.) 
(eingesegnet in Dresden) 
 

für die Heimgerufenen und ihre Angehörigen: 
Fritz Köhler, Zschorlau   (90 J.) (15.02.) 

Siegfried Colditz, Zschorlau   (80 J.) (16.02.) 

Ruth Ullmann geb. Wagner, Zschorlau  (81 J.) (23.02.) 
Monica Kramer geb. Freitag, Burkhardtsgrün (92 J.) (28.02.) 

Elise Stiehler, Burkhardtsgrün   (77 J.) (28.02.) 

Klaus Radecker, Burkhardtsgrün   (78 J.) (04.03.) 
Christa Dörfelt geb. Illert, Zschorlau  (77 J.) (09.03.) 

Werner Wagner, Zschorlau   (92 J.) (13.03.) 

Elly Pöpel geb. Teubner, Zschorlau  (103 J.) (14.03.) 

 
 

Busfahrt zum Kirchentags-Abschlussgottesdienst 

nach Wittenberg 
Wer Interesse hat, gemeinsam mit anderen Gemeindeglie-

dern am Sonntag, dem 28. Mai 2017, zum großen Ab-

schlussgottesdienst auf die Elbwiesen bei Wittenberg zu 

fahren, der melde sich bitte in der Kanzlei an. 

Abfahrt in Zschorlau: ca. 8.30 Uhr 

Rückankunft: ca. 20.00 Uhr 

Fahrtkosten: 15 Euro p. P. 

Kosten für Mittag- und Abendessen sind selbst zu tragen. 
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A l b e r n a u 
 

Judika, 2. April 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst, 

parallel dazu Kindergottesdienst (Beginn 9.30 Uhr) 
 

Palmarum, 9. April 2017 

14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, 

  parallel dazu Kinderbetreuung 
 

Gründonnerstag, 13. April 2017 

19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  

   mit Heiligem Abendmahl in Zschorlau  

   (Erstabendmahl der Konfirmierten) 
 

Karfreitag, 14. April 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst  mit Heiligem Abendmahl  

14.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde 

Der Kirchenchor Albernau musiziert mit einem Streich-

orchester die Choräle aus der Johannespassion von J.S. Bach. 
 

Ostersonntag, 16. April 2017 

  6.00 Uhr Ostermette in der Kirche 

  9.00 Uhr Familien-Gottesdienst 
 

Ostermontag, 17. April 2017 

10.00 Uhr Gemeinsamer Allianz-Gottesdienst  

   in der Turnhalle in Zschorlau 
 

Quasimodogeniti, 23. April 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst, 

parallel dazu Kindergottesdienst (Beginn 9.30 Uhr) 
 

Miserikordias Domini, 30. April 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 

parallel dazu Kindergottesdienst (Beginn 9.30 Uhr) 

 

Wir laden ein: 

Gemeindebibelabend   5. April 19.30 Uhr 

Mütterdienst  12. April 20.00 Uhr 

Treffpunkt 60+  20. April 14.30 Uhr 

Eltern-Kind-Kreis 25. April 15.30 Uhr 

Jede Woche laden wir ein: 
Gemeinschaftsstunde sonntags  14.30 Uhr 

Kurrende  montags  16.30 Uhr 

Kirchenchor  montags  19.30 Uhr 

Posaunenchor  dienstags 19.30 Uhr 

Junge Gemeinde in Zschorlau  

   dienstags 19.00 Uhr 

 
 

Unsere Konfirmanden 
Am Sonntag Palmarum, dem 9. April 2017, werden folgende Kon-

firmandinnen und Konfirmanden in den Kirchen von Zschorlau und 

Albernau konfirmiert: 
 

Albernau: Emily Bochmann, Florentine Bochmann,  

     Nina Förster, Lydia Gottschalk, Johann Voigt 

Burkhardtsgrün: Klara Unger 

Zschorlau: Celina & Jamina Dessauer, Deborah Markus,  

      Dina Stopp, Lenja-Julie Swiniarek (Taufe),  

      Anna-Marie Weigel, Elisabeth Zierold,  

      Hannes Paul Förster, Ben Georgi, Niklas Jahn,  

      Michel Kolditz, Paul Mehlhorn, Mathis Meier,  

      Luca Meisel, Marvin Schneider, Simon Schürer 

Aue: Nico Ulbrich 
 

Wir wünschen allen Konfirmanden einen unvergesslichen Konfir-

mationstag und weiterhin viel Lust und Freude am Miteinander in 

unserer Kirchgemeinde! 
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B u r k h a r d t s g r ü n 
 

Judika, 2. April 2017 

10.30 Uhr Gottesdienst  
 

Palmarum, 9. April 2017 

  9.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
 

Gründonnerstag, 13. April 2017 

19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  

   mit Heiligem Abendmahl in Zschorlau  

   (Erstabendmahl der Konfirmierten) 
 

Karfreitag, 14. April 2017 

14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
 

Ostersonntag, 16. April 2017 

10.30 Uhr Familien-Gottesdienst mit Taufgedächtnis 
 

Ostermontag, 17. April 2017 

10.00 Uhr Gemeinsamer Allianz-Gottesdienst  

   in der Turnhalle in Zschorlau 
 

Quasimodogeniti, 23. April 2017 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
 

Miserikordias Domini, 30. April 2017 

  9.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 

11.00 Uhr Ev.-Luth. Gottesdienst 

  in der HERR-BERGE 

 

 

Wir laden ein: 

Bibelstunde    3. April 19.30 Uhr 

   24. April 19.00 Uhr 

Frauenstunde  26. April 19.30 Uhr 

Junge Gemeinde in Zschorlau  

   dienstags 19.00 Uhr 

Singkreis Mittwoch, 12. April 18.30 Uhr 

  Mittwoch, 19. April schon 18.00 Uhr 

 

 
 

Kollekten 
14.04.2017 Sächsische Diakonissenhäuser 

16.04.2017 Jugendarbeit der Landeskirche  

   (1/3 verbleibt in der Kirchgemeinde) 

30.04.2017 Posaunenmission und Evangelisation 
 

 

 

 

Landeskirchliche Gemeinschaft: 

Gemeinschaftsstunde sonntags  17.00 Uhr 

   2./9./16./23. April 

Karfreitagsandacht mit Posaunenchor 19.30 Uhr 

„Moment mal“ mit Liedermacher Daniel Chmell 

   30. April 10.30 Uhr, 

parallel dazu Sonntagsschule und Kinderbetreuung 
 

Jugendbibelstunde des EC montags  19.00 Uhr 

Kids-time  dienstags 16.00 Uhr 

Kinderchor  dienstags 16.30 Uhr 

Teen-Treff  dienstags 17.00 Uhr 

Frauenstunde    4. April 19.30 Uhr 

Bibelstunde  11./18./25. April 19.30 Uhr 

Die Chorproben finden zu den vereinbarten Zeiten statt. 
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Z s c h o r l a u 
 

Judika, 2. April 2017 
  9.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der  

   Konfirmanden, 

parallel dazu Kindergottesdienst und Kleinkindbetreuung 
 

Donnerstag, 6. April 2017 
18.30 Uhr Passionsandacht in der Kirche 
 

Palmarum, 9. April 2017 

  9.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, 

   Kleinkindbetreuung wird angeboten 
 

Gründonnerstag, 13. April 2017 

19.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

   (Erstabendmahl der Konfirmierten)  
 

Karfreitag, 14. April 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst  mit Heiligem Abendmahl 

14.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde 
 

Ostersonntag, 16. April 2017 

  6.00 Uhr Ostermette 

  9.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Heiliger Taufe 
 

Ostermontag, 17. April 2017 

10.00 Uhr Gemeinsamer Allianz-Gottesdienst  

   in der Turnhalle in Zschorlau 
 

Quasimodogeniti, 23. April 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst mit Heiliger Taufe, 

parallel dazu Kindergottesdienst und Kleinkindbetreuung 
 

Miserikordias Domini, 30. April 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation, 

parallel dazu Kindergottesdienst und Kleinkindbetreuung 

 

 

Wir laden ein: 

Altenkreis    5. April 14.00 Uhr 

Männerwerk  nimmt an der Passionsandacht teil 

Frauen im Gespräch 10. April 19.00 Uhr 

Frauendienst  12. April 14.00 Uhr 

Vorkurrende  12./26. April 16.00 Uhr 

 

 

Jede Woche laden wir ein: 

Treffpunkt  montags  19.30 Uhr 

Junge Gemeinde in Zschorlau  

   dienstags 19.00 Uhr 
 

Kirchenchor  mittwochs 19.30 Uhr 

 Proben im Rahmen des Chor-für-alle-Projekts 

 am 19. und 26. April 
 

Bibelkreis  donnerstags 19.00 Uhr 

Posaunenchor  donnerstags 19.30 Uhr 

Kurrende I  freitags  15.30 Uhr 

Kurrende II  freitags  16.30 Uhr 
 

Freitagschor  7. April  19.30 Uhr 

 Proben im Rahmen des Chor-für-alle-Projekts 

 am 5. und 12. Mai 
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Ortsgesetz 
 

Ortskirchensteuerbeschluss 

für das Rechnungsjahr 2017 
 

Rechtsgrundlage 
 

Dieser Beschluss ergeht aufgrund des Kirchengesetzes 

über die Erhebung von Kirchensteuern in der Ev.-Luth. 

Landeskirche Sachsens (Kirchensteuergesetz - KStG -) 

vom 23. Oktober 1990 in der Fassung der Bekannt-

machung vom 16. April 1997 (Abl. S. A 105) sowie 

der Kirchgeldverordnung KiGO - vom 27. Mai 2003 

(Abl. S. A 205). 

Für das Jahr 2017 wird von allen Kirchgemeinde-

gliedern ab Vollendung des 16. Lebensjahres, die 

eigene Einnahmen haben, Ortskirchensteuer (Kirch-

geld) erhoben. 
 

Kirchgeldsätze 
 

(1) Das Kirchgeld wird nach den Sätzen der an- 

  liegenden Kirchgeldtabelle erhoben. 

(2) Jedem kirchgeldpflichtigen Kirchgemeinde- 

  glied ist mit dem Kirchgeldbescheid die der  

  Erhebung zugrunde liegende Kirchgeldtabelle  

  mit der Aufforderung zu übermitteln, den sich  

  aufgrund seiner Einnahmen ergebenden  

  Tabellenbetrag als Kirchgeld zu zahlen. 
 

Fälligkeitstermin 
 

Das Kirchgeld ist mit Ablauf eines Monats nach Zu-

gang des Ortskirchensteuerbescheides fällig. Monat-

liche Ratenzahlung ist zulässig. 
 

Verlängerung der Gültigkeit 
 

Sofern nicht bis zum Februar des nächsten Jahres ein 

neuer Ortskirchensteuerbeschluss gefasst ist, gilt dieser 

Beschluss auch für das folgende Jahr. 
 

Anrechnungsmöglichkeit 
 

Im Erhebungszeitraum nachweislich gezahlte Landes-

kirchensteuer ist auf Antrag auf das Kirchgeld anzu-

rechnen. 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Dieser Beschluss wird in kirchgemeindeüblicher Weise 

durch Aushang bekannt gemacht. Er soll auch im 

Kirchgemeindeblatt abgedruckt werden. 

Der vorstehende Ortskirchensteuerbeschluss wurde in 

der ordentlichen Sitzung am 26.01.2004 gefasst. 
 

 

Der Kirchenvorstand 

der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zschorlau 
 

 

 

 

 

 

 

Liebe Kirchgemeindeglieder! 

 

Auch in diesem Jahr erbitten wir von Ihnen wieder die 

Ortskirchensteuer, also das so genannte Kirchgeld. Da-

bei handelt es sich um eine Pflichtsteuer. Trotzdem 

möchte ich, wie in jedem Jahr, noch einmal ganz be-

sonders dafür werben. 

Der Kirchenvorstand hat beschlossen, die Höhe der 

Sätze aus dem letzten Jahr zu übernehmen. Damit wird 

das bestehende Ortsgesetz automatisch übernommen. 

Das Kirchgeld verbleibt ausschließlich in unserer Ge-

meinde für unsere eigene Arbeit. Dabei geht es nicht 

nur um bauliche Dinge, sondern vor allem um unsere 

vielfältige Gemeindearbeit. An dieser Stelle sei allen 

denen ganz herzlich „Danke“ gesagt, die auch im letz-

ten Jahr wieder selbstverständlich diese Steuer gezahlt 

haben! 

Bitte unterstützen Sie mit Ihrem Kirchgeld die Arbeit 

in unseren drei Gemeindeteilen, damit auch in Zukunft 

viel Segen von ihnen ausgehen möge! 

 

Pfarrerin Katrin Seifert 
 

 

 

Kirchgeldtabelle 
 

Monatliche Einnahmen 

in Euro 

Monats- 

betrag 

in Euro 

Jahres- 

betrag 

in Euro 

 bis    374,99 0,50 6,00 

    375,00 bis    499,99 1,00 12,00 

    500,00 bis    624,99 2,00 24,00 

    625,00 bis    749,99 2,25 27,00 

    750,00 bis    874,99 2,50 30,00 

    875,00 bis    999,99 3,00 36,00 

 1.000,00 bis 1.124,99 3,50 42,00 

 1.125,00 bis 1.249,99 3,75 45,00 

 1.250,00 bis 1.374,99 4,00 48,00 

 1.375,00 bis 1.499,99 4,25 51,00 

 1.500,00 bis 1.624,99 4,50 54,00 

 1.625,00 bis 1.749,99 4,75 57,00 

 1.750,00 bis 1.874,99 5,00 60,00 

 1.875,00 bis 1.999,99 5,50 66,00 

 2.000,00 bis 2.124,99 6,00 72,00 

 2.125,00 bis 2.249,99 6,50 78,00 

 2.250,00 bis 2.374,99 7,00 84,00 

 2.375,00 bis 2.499,99 7,50 90,00 

 über 2.500,00 0,3 % der 

monatl. 

Einnahmen 

0,3 % der 

jährl. 

Einnahmen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Ortsgesetz 
 

Ortskirchensteuerbeschluss 

für das Rechnungsjahr 2017 
 

Rechtsgrundlage 
 

Dieser Beschluss ergeht aufgrund des Kirchengesetzes 

über die Erhebung von Kirchensteuern in der Ev.-Luth. 

Landeskirche Sachsens (Kirchensteuergesetz - KStG -) 

vom 23. Oktober 1990 in der Fassung der Bekannt-

machung vom 16. April 1997 (Abl. S. A 105) sowie 

der Kirchgeldverordnung KiGO - vom 27. Mai 2003 

(Abl. S. A 205). 

Für das Jahr 2017 wird von allen Kirchgemeinde-

gliedern ab Vollendung des 16. Lebensjahres, die 

eigene Einnahmen haben, Ortskirchensteuer (Kirch-

geld) erhoben. 
 

Kirchgeldsätze 
 

(1) Das Kirchgeld wird nach den Sätzen der an- 

  liegenden Kirchgeldtabelle erhoben. 

(2) Jedem kirchgeldpflichtigen Kirchgemeinde- 

  glied ist mit dem Kirchgeldbescheid die der  

  Erhebung zugrunde liegende Kirchgeldtabelle  

  mit der Aufforderung zu übermitteln, den sich  

  aufgrund seiner Einnahmen ergebenden  

  Tabellenbetrag als Kirchgeld zu zahlen. 
 

Fälligkeitstermin 
 

Das Kirchgeld ist mit Ablauf eines Monats nach Zu-

gang des Ortskirchensteuerbescheides fällig. Monat-

liche Ratenzahlung ist zulässig. 
 

Verlängerung der Gültigkeit 
 

Sofern nicht bis zum Februar des nächsten Jahres ein 

neuer Ortskirchensteuerbeschluss gefasst ist, gilt dieser 

Beschluss auch für das folgende Jahr. 
 

Anrechnungsmöglichkeit 
 

Im Erhebungszeitraum nachweislich gezahlte Landes-

kirchensteuer ist auf Antrag auf das Kirchgeld anzu-

rechnen. 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Dieser Beschluss wird in kirchgemeindeüblicher Weise 

durch Aushang bekannt gemacht. Er soll auch im 

Kirchgemeindeblatt abgedruckt werden. 

Der vorstehende Ortskirchensteuerbeschluss wurde in 

der ordentlichen Sitzung am 26.01.2004 gefasst. 
 

 

Der Kirchenvorstand 

der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zschorlau 
 

 

 

 

 

 

 

Liebe Kirchgemeindeglieder! 

 

Auch in diesem Jahr erbitten wir von Ihnen wieder die 

Ortskirchensteuer, also das so genannte Kirchgeld. Da-

bei handelt es sich um eine Pflichtsteuer. Trotzdem 

möchte ich, wie in jedem Jahr, noch einmal ganz be-

sonders dafür werben. 

Der Kirchenvorstand hat beschlossen, die Höhe der 

Sätze aus dem letzten Jahr zu übernehmen. Damit wird 

das bestehende Ortsgesetz automatisch übernommen. 

Das Kirchgeld verbleibt ausschließlich in unserer Ge-

meinde für unsere eigene Arbeit. Dabei geht es nicht 

nur um bauliche Dinge, sondern vor allem um unsere 

vielfältige Gemeindearbeit. An dieser Stelle sei allen 

denen ganz herzlich „Danke“ gesagt, die auch im letz-

ten Jahr wieder selbstverständlich diese Steuer gezahlt 

haben! 

Bitte unterstützen Sie mit Ihrem Kirchgeld die Arbeit 

in unseren drei Gemeindeteilen, damit auch in Zukunft 

viel Segen von ihnen ausgehen möge! 

 

Pfarrerin Katrin Seifert 
 

 

 

Kirchgeldtabelle 
 

Monatliche Einnahmen 

in Euro 

Monats- 

betrag 

in Euro 

Jahres- 

betrag 

in Euro 

 bis    374,99 0,50 6,00 

    375,00 bis    499,99 1,00 12,00 

    500,00 bis    624,99 2,00 24,00 

    625,00 bis    749,99 2,25 27,00 

    750,00 bis    874,99 2,50 30,00 

    875,00 bis    999,99 3,00 36,00 

 1.000,00 bis 1.124,99 3,50 42,00 

 1.125,00 bis 1.249,99 3,75 45,00 

 1.250,00 bis 1.374,99 4,00 48,00 

 1.375,00 bis 1.499,99 4,25 51,00 

 1.500,00 bis 1.624,99 4,50 54,00 

 1.625,00 bis 1.749,99 4,75 57,00 

 1.750,00 bis 1.874,99 5,00 60,00 

 1.875,00 bis 1.999,99 5,50 66,00 

 2.000,00 bis 2.124,99 6,00 72,00 

 2.125,00 bis 2.249,99 6,50 78,00 

 2.250,00 bis 2.374,99 7,00 84,00 

 2.375,00 bis 2.499,99 7,50 90,00 

 über 2.500,00 0,3 % der 

monatl. 

Einnahmen 

0,3 % der 

jährl. 

Einnahmen 
 

 

 

 


